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Der richtige Schnitt -Sommerschnitt an Obstgehölzen 
 
Die wohl wichtigste und schwierigste Pflegemaßnahme an Obstbäumen stellt der Obstbaumschnitt 
dar. Beim Obstgehölzschnitt unterscheiden wir den Winter- und Sommerschnitt. 
 
Grundlagen zum Sommerschnitt 
Der Sommerschnitt stellt eine ergänzende Maßnahme zum Winterschnitt dar. Der richtige 
Schnittzeitpunkt im Sommer reguliert den Zuwachs des Baumes und das Ausbilden der Früchte auf 
sanfte Art. Die Früchte im Bauminnern bekommen hierdurch mehr Licht und bilden anschließend eine 
bessere Färbung aus. 
 
Übersicht der Obstsorten 
Wichtige Grundlage zum Schnitt bilden die einzelnen Obstarten. Hierbei unterscheiden wir in Kern-, 
Stein- und Beerenobst. 
 
- Zum Kernobst gehören: Apfel, Birne, Quitte… 
- Zum Steinobst gehören: Pfirsich, Aprikose, Pflaumen, Süß- und Sauerkirschen, Mandel,… 
- Zum Beerenobst gehören: Johannisbeeren, Stachelbeeren, Himbeeren, Brombeeren,… 
 
Vorteile des Sommerschnitts 
- Wachstum sanft regulieren: Der Sommerschnitt bremst im Gegensatz zum Winterschnitt die   
  Wuchsintensität aus, da im Sommerhalbjahr auch Wuchsstoffe mit entfernt werden. 
- Bessere Fruchtqualität: Durch das Auslichten gelangt mehr Licht ins Bauminnere, was die    
  Ausreifung und Färbung der Früchte verbessert. 
- Optimale Wundheilung: Da die Säfte im Sommer mobil sind, verheilen Schnittwunden besonders   
  schnell und liegen nur kurz offen. 
- Krankheitsprävention: Mehr Luftbewegung sorgt für schneller abtrocknende Blätter und minimiert   
  das Risiko von Pilzbefall. 
 
Übersicht zum Schnitt der Obstgehölze 
 

Obstgehölz Optimaler Zeitpunkt Maßnahmen & Merkmale 
Apfel & Birne Ende Juni Entfernen von Konkurrenztrieben und ein Teil der 

Wasserschosser; flache Triebe schonen; dient 
primär der Fruchtbelichtung. 

Süßkirsche Nach der Ernte (bis 
Ende August) 

Nutzen zur Reduzierung der starken Wuchskraft; 
Schnitt erfolgt auf Ableitungstriebe. 

Sauerkirsche Jährlich direkt nach der 
Ernte 

Zwingend schneiden, um Verkahlen von innen zu 
verhindern; peitschenartige Triebe auf 
austriebsfähige Triebe zurücksetzen. 

Pfirsich Nach der Ernte (bis in 
den September) 

Stark einkürzen; tote Äste entfernen; Schnitt auf 
Abzweigungen und neuen Trieben setzen. 

Aprikose Nach der Ernte (Mitte 
August bis Mitte 
September) 

Auslichten der Krone; bremst in der Jugend die 
starke Wachstumsenergie. 

Pflaume & 
Zwetschge 

Nach der Ernte Vereinzelte Äste herausschneiden; stoppt 
überschüssige Energie in der Jugendphase; Triebe 
nicht anschneiden. 

Beerenobst Nach oder direkt bei der 
Ernte 

Bodennah auslichten; ältere Triebe an der Basis 
entfernen; 6–10 kräftige Jungtriebe stehen lassen. 

Sommerhimbeere 
 

Direkt nach der Ernte Abgetragene Ruten komplett an der Basis 
herausschneiden; junge Ruten für das Folgejahr 
belassen. 

Wein Während der Reifezeit Ruten auslichten für mehr Sonnenlicht an den 
Früchten; grundsätzlich auf Zapfen schneiden. 



 
2 

 
 

Walnuss Strikt nur im 
Spätsommer 

Sonderfall: Schnitt darf wegen extremer 
Blutungsgefahr ausschließlich jetzt erfolgen. 

 
Wichtige Technik-Regeln zum Schnitt 
- Werkzeug: Immer eine scharfe Schere oder Säge nutzen und leicht schräg ansetzen. 
- Knapp über dem Auge: Nicht zu weit von einer Knospe entfernt schneiden, da das Holz sonst   
  zurücktrocknet. 
- Auf Astring schneiden: Weder Stummel stehen lassen noch tief in den Stamm schneiden, um die   
  Überwallung der Wunde zu fördern. 
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